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EHCBiel-Fans
festgenommen
BIEL→ Vor dem Eisho-
ckey-Meisterschaftsspiel
zwischen dem EHC Biel
und dem SC Bern nahm
die Polizei am Dienstag-
abend vier Biel-Fans fest.
Die Festnahmen erfolg-
ten, weil 70 Biel-Fans die
mit dem Zug angereisten
Bern-Fans mit Feuerwerk
und Transparenten zu
provozieren versuchten.

Kampfgegen
Schmuggler
BERN→Der Computer-
tomograph ist das ge-
eignetste Gerät, umKo-
kain-Päckchen imKör-
per vonDrogenkurie-
ren aufzuspüren. Das
zeigt eine Studie von
Forschern der Uni Bern
unddes Berner Inselspi-
tals, die heute an einem
Radiologenkongress in
Chicago (USA) vorge-
stellt wurde.

→ SCHNELL
GESAGT

DasTramnetzwirdgrösser

B isherwardasTramnetz
17,4 Kilometer lang.

Mit der Inbetriebnahmevon
TramBernWest in elf Tagen
sind es 24,2Kilometer.«Un-
ser Tramnetz wird mit
dem Fahrplanwechsel
vom 12. Dezember auf ei-
nenSchlagumeinenDrit-
tel grösser», sagt Bernmo-
bil-Direktor René Schmied.
«Mit dem Blauen Bähnli ins
Fischermätteli sind es sogar

40 Kilometer.» Die Busse
der Linie 13 und 14 ver-
schwinden, dafür fahren
neu die Trams Nummer 7
und 8 auf diesen Strecken.

«Damit fahren unsere Fahr-
gäste ohne umzusteigen
vom Ostring nach Bümpliz,
vom Saali nach Brünnen
und von Worb ins Fischer-
mätteli», sagt Schmied.

Ihm sei bewusst, dass
vielleicht nicht alles auf
Anhieb hundertprozen-
tig klappenwerde – trotz
langer Testphase. «Unter
dem Baldachin und vor al-
lem am Hirschengraben
verkehren mehr Trams als
bisher und die Anzahl Ein-
und Aussteiger steigt stark
an.» Die Trams sollen mög-
lichst kurz anhalten müs-
sen. «Die Trams können
deshalbbeimBahnhofnicht
auf heraneilende Fahrgäste
warten.» ehi

FAHRPLAN→
Der 12. 12. ist ein
historischer Tag
für Bernmobil.
Endlich startet
TramBernWest.

CVPprovoziertmit Plakat
KAMPAGNE→ «ImmerÄrgermit Chaoten?Vielleicht im
falschenVerein» heisst es auf einemPlakat vor der Reit-
schule. Sowirbt die CVP Stadt Bern umneueMitglieder.
BeimWankdorf steht auf einemanderen Plakatmit An-
spielung auf YB: «Immer nur Zweiter? Vielleicht im fal-
schenVerein.» Die CVP seimit ihrer lösungsorientierten
Mittepolitik eine guteAlternative zu anderen ‹Vereinen›»,
sagtMichael Daphinoff, Präsident der städtischenCVP. ehi

«Witzigundselbstironisch»CVPler Michael Daphinoff,
Alexandra Perina-Werz und Daniel Wyss bei der Reithalle.

BahnhofunterderUni
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T äglich benutzen
245000 Leute den

Bahnhof Bern. Berechnun-
gen zeigen: In 20 Jahren
sind es bereits 352000.
«Der Bahnhof stösst jeden
Tag an seine Kapazitäts-
grenze», sagt Ulrich See-
wer, Leiter Abteilung Ge-
samtmobilität der kantona-
len Verkehrsdirektion.
Noch seien die Engpässe

aber bei den SBB nicht dra-
matisch. Trotzdem gibts
bereits jetzt Pläne, wie der
Bahnhof ausgebautwerden
soll. Die neueste Lösung:
Neubau von vier Gelei-
sen unter der Uni im An-
schluss an die bestehen-
denPerrons. «Das ist eine
Alternative zu einemunter-
irdischen Bahnhof», sagt
Werner Wildener, Leiter
Fahrplan und Netzdesign
der SBB. Zusätzlich wären

neueZufahrtenerforder-
lich, die allenfalls die
Reithalle tangieren wür-
den. Die Planung sei je-
doch noch nicht so weit
fortgeschritten. «DerRaum
Schützenmatte und Reit-
schule steht
nicht zurDis-
position»,
sagt aber be-
reits heute
der städti-
sche Verkehrsplaner Hugo
Staub.

Anders als bei den SBB
drängt beim RBS die Zeit
mit einemAusbau.Täglich
passieren rund 54000

Pendler den ursprünglich
für 16000 Personen ge-
bautenRBS-Bahnhof.«Wir
brauchen rasch eine defi-
nitive Lösungunserer heu-
tigenProbleme», sagtRBS-
Direktor Hans Amacker.

Zwei Varian-
ten stehen
zur Diskussi-
on: Erweite-
rung um
zwei neue

Geleise oder der Bau eines
neuenTiefbahnhofs. Letz-
terer steht imZentrumder
weiteren Abklärungen.
Die Ergebnisse werden im
März 2011 präsentiert. 

ZUKUNFT→Der Bahnhof Bern
stösst an die Kapazitätsgrenze.
Betroffen ist vor allemdie RBS.

GrossesGstungg
54000 Pendler jeden
Tag im RBS-Bahnhof –

anstatt 16000.

«Wirbrauchen
dringend
Lösungen.»

TramBernWestt Hier bei
ein er Testfahrt im November.
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